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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
liebe Freunde und Kollegen! 
 
Die Urlaubszeit ist vorbei und ich möchte einen Rückblick auf die Tagung 2001 machen. Die Tagung 
war wieder ein großer Erfolg. Die Vorträge waren sehr interessant und sind bei den Gernsbacher 
Meister gut angekommen. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Referenten und deren Firmen 
bedanken. An der Tagung haben 110 Meister und 56 Damen teilgenommen. 
 
Herr Pollnick begrüßte alle anwesenden Mitglieder, sowie Bürgermeister Dieter Knittel, den neuen 
Leiter des Bildungswerks Stephan Meißner, den alten Schulleiter der Papiermacherschule, den 
neuen Schulleiter Jürgen Gerstner, den Präsidenten der Sektion Schweiz Erwin Kathriner, Herrn 
Opletal aus Peking und die Presse (Wochenblatt, Badische neuste Nachrichten). 
 
Herr Bürgermeister Knittel begrüßte alle Damen und Herren und bedankte sich für die langjährige 
Treue der Papiermacher, die seit Jahren immer wieder in der Stadthalle in Gernsbach tagen. Er 
möchte, dass es so bleibt.  
 
Der neue Leiter des Bildungswerkes Stephan Meißner hat bei Eintritt in die Stadthalle viele 
altbekannte Gesichter gesehen, die er vom Unterrichten her noch kannte. 
 
Er ging dann auf die allgemeine Personalsituation in der Papierindustrie ein. Er stellte fest, dass ein 
Mangel an Nachwuchskräften vorhanden ist. So gibt es zur Zeit nur noch die Hälfte an Studenten, 
aber auch bei den Auszubildenden und den Meistern ist noch Nachholbedarf vorhanden. Durch 
Neuerungen im Papiermacherzentrum versucht man diesem Notstand Rechnung zu tragen. Ab 2002 
gibt es eine Berufsakademie Papiertechnik Karlsruhe-Gernsbach. Die Absolventen schließen mit 
einer Papierfabrik einen drei-jährigen Vertrag ab. Es gibt keine Semesterferien, aber eine Vergütung. 
Nach Ende der Ausbildung ist der Ingenieur Grad erreicht und wird dem Münchner gleichgestellt. 
 
Der neue Schulleiter Jürgen Gerstner berichtete über die Situation an der Schule. Die 
Papiermacherschule hat in den letzten fünf Jahren eine Steigerung zu verzeichnen. Es sind 270 
Auszubildende je Ausbildungsjahr und im nächsten Jahr finden auch wieder drei Meisterkurse statt. 
Auch sonst gibt es noch einiges neues in der Ausbildung auf der Papiermacherschule. Diese sind 
über die E-Mail Adresse Papiermacherschule@t-online.de zu erfahren. 
 
Der Präsident aus der Schweiz Erwin Kathriner brachte die besten Grüße aus dem Alpenland mit. 
Der Mitgliederstand ist bereits auf 102 Personen gestiegen. 
 
Dieter Pollnick nahm die Ehrung für die 25- und 40- jährige Mitgliedschaft vor. Viele Jubilare konnten 
anwesend sein, jedoch nicht alle. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
An dieser Tagung wurde der neue Vorstand gewählt. Er setzt sich wie folgt zusammen: 
 
1.Vorsitzender       Dieter Pollnick 
2.Vorsitzender       Dirk Zoellner 
Geschäftsführer     Detlev Watermann 
Kassenwart            Harry Gluth 
Schriftführer           Heinz Becker 
Beisitzer                 Helmut Pauli 
                               Erwin Kathriner 
                               Thomas Kurz 
                               Martin Schreiber 
 
Nach der Vorstandswahl wurde über den Jahresbeitrag diskutiert. Ab nächstes Jahr kommt die 
Umstellung auf den Euro. Nach langer Diskussion konnte man sich auf einen Jahresbeitrag ab 2002 
von 25 Euro einigen. Dies geschah durch Abstimmung der anwesenden Mitglieder. Es gab nur fünf 
Gegenstimmen und einen Stimmenthaltung. 
 
Die Tagungen werden immer aufwendiger, da erfreulicher Weise immer mehr Papiermacher-Meister 
an der Tagung teilnehmen. 
 
Dieter Pollnick machte noch einen Rückblick auf die CHINA-Exkursion. Es war eine wunderschöne 
Reise mit vielen Gegensätzen. Von der modernen Papiermaschine bis hin zum Handschöpfen war 
alles zu sehen. Auch die Kultur beeindruckte alle Teilnehmer. Herr Helmut Klein trug ein über die 
Reise gemachtes Gedicht vor. 
 
Die nächste Auslandsreise steht auch schon fest. Durch Abstimmung der anwesenden Mitglieder ist 
die Entscheidung auf das Land Kanada gefallen. 
 
Danach kamen die Fachvorträge, die sehr interessant gestaltet waren. Darauf gehen wir im nächsten 
Rundbrief ein. 
 
Die Vereinigung Gernsbacher Papiermacher e. V. hat ab sofort eine eigene Homepage. Sie ist noch 
nicht vollständig, aber wir arbeiten ständig daran. 
 
Die Adresse lautet: http://www.gernsbacher-meister.de/ 
Wer die Möglichkeit hat, kann sich schon über den heutigen Stand informieren. Unser Ziel ist, dass 
die Vorträge ab dem nächsten Jahr in ungekürzter Form über unsere Homepage für jeden zugänglich 
wird. 
 
 
Mit Gunst von wegen´s Handwerk 
Und freundlichen Grüßen 
 
 
Detlev Watermann 
Geschäftsführer der Vereinigung 
Gernsbacher Papiermacher e.V. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 


